Die fünf Platonischen Körper
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Platon, geboren 427 v. Chr. in Athen, wo er auch 348/347 v. Chr. starb, war ein Schüler des Sokrates und gemeinsam mit seinem Schüler Aristoteles der wohl einflussreichste griechische Philosoph. Er gründete zwischen 387 und 367 v. Chr. die Akademie in Athen, die erst 529 n. Chr. vom Kaiser Justinian aufgelöst wurde. Unter seinen Schriften finden sich auch einige mit mathematik-philosophischem Inhalt. 
	Tetraeder (Vierflächner): Er ist begrenzt durch vier gleichseitige Dreiecke. An jeder Ecke treffen drei Dreiecke zusammen.
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	Hexaeder (Sechsflächner, Würfel): Er ist begrenzt durch sechs Quadrate. An jeder Ecke treffen drei Quadrate zusammen.
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	Oktaeder (Achtflächner): Er ist begrenzt durch acht gleichseitige Dreiecke. An jeder Ecke treffen vier Dreiecke zusammen.
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	Dodekaeder (Zwölfflächner): Er ist begrenzt durch zwölf regelmäßige Fünfecke. An jeder Ecke treffen drei Fünfecke zusammen.
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	Ikosaeder  (Zwanzigflächner): Er ist begrenzt durch zwanzig regelmäßige Dreiecke. An jeder Ecke treffen fünf Dreiecke zusammen.
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